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Woche
Schließung des  
Rathauses an Fasnacht
 
Das Rathaus bleibt am 
Rosenmontag, den 16. Februar 2026, 
geschlossen.

Am Fasnachtsdienstag, den 17. Februar 
2026, ist das Rechnungsamt geschlossen.
 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr 
Verständnis.
 
Gemeindeverwaltung
Hausen im Wiesental
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Notrufnummern & Wichtige Rufnummern

APOTHEKE

Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie zuverlässig und 
tagesaktuell erfahren, welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat: 
0800 / 00 22 833 (24 Stunden erreichbar)

NOTRUF UND NOTFALLDIENSTE

	i Notrufe
Polizei	�  110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst	�  112

Krankentransport	�  19222

Bergwacht	�  112

Vergiftungs- 
Informationszentrale Freiburg	�  0761 19240

ADAC-Notdienst	�  07671 99950

Caritas: Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwangerenbera-
tung, Familienpflege, Hilfen für psychisch kranke Menschen, offene 
Jugendarbeit, Beratung und unterstützende Dienste für demente  
Menschen und Angehörige� 07621 9275 0

Psychologische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien & Lebensfragen� 07621 3087

Fachdienst Kindertagespflege� 07622 6674262

Telefonseelsorge	�  0800 1110111 
oder	�  0800 1110222

Nummer gegen Kummer	�  116 111

Fachstelle Sucht - Alkohol - Medikamente - Glücksspiel -  
Außenstelle Zell:	�  07621 162349 0

Blaues Kreuz Lörrach: Beratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige� 07621 44612

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder� 07621 49325

Frauenberatungsstelle Lörrach � 07621 87105

Infopunkt der Fritz-Berger-Stiftung Beratungsstelle für ältere  
Menschen und Menschen mit Behinderungen (Pflegestützpunkt)	
� 07621 410-5033

	i Arzt
Ärztlicher Notfalldienst  
(Wochenende, Feiertage und in der Nacht) � 116  117

Notfallpraxen 
Lörrach, Kreiskrankenhaus, Spitalstraße 25 
Mo, Di, Do, jeweils von 18 bis 21 Uhr 
Mi, Fr, jeweils von 16 bis 21 Uhr 
Sa, So- und Feiertage jeweils von 8 bis 21 Uhr  

Hausärztlicher Notfalldienst  
(Fahrdienst/Hausbesuch) 
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der Regel 
zunächst eine Bandansage. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden 
sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche 
die Hausbesuche koordiniert. 

Ärztlicher Notdienst für Kinder-  
und Jugendliche unter 18 Jahre� 116 117 
Notfallpraxis Lörrach (Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre)  
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Sa, So- und Feiertage von 10 bis 15 Uhr

	i Zahnarzt
Notrufnummer � 0761 120 120 00

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung:
Mo, Di, Do und Fr � 8-12 Uhr
Mi � 14-18 Uhr

Recycling-Hof Schopfheim,  
Lusring 10
Öffnungszeiten:  
Di 8-13 Uhr, Mi und Do 13-17 Uhr, Sa 8-15 Uhr

Recyclinghof Zell i. W.,  
Riedicher Straße 17

Öffnungszeiten:  
Fr 15-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr
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GmbH & Co. KG,  
Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach, Tel. 07771 9317-48,   
vertrieb@primo- stockach.de 
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	i Tierarzt
Tiernotdienst im Landkreis Lörrach 
www.tiernotdienst-loerrach.de � DE 07621 1542807 
� CH 0900 993399 (Basel)

SONSTIGE RUFNUMMERN

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental 
Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5, 79650 Schopfheim 
Christine Scheller � 015161617795  
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de 
Moevi Akue� 015161617726 
� 07621 410-5463  
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de 
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache 
Taufik Alhamoud:� 016095185880  
und e-mail: Taufik.Alhamoud@caritas-loerrach.de

	i Störungsannahme
Wasserversorgung Städt. Werkhof � 01727456841

Energiedienst AG  
Service-Nr. � 07623 921800 
Störungs-Nr. � 07623 921818 
Gasnotruf�  669086

NÄCHSTER REDAKTIONSSCHLUSS  
IST AM 16.2.2026 UM 8:00 UHR.
Die Redaktion behält sich im Rahmen des Heftumfanges vor,  
eingereichte Manuskripte zu kürzen.
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Veranstaltungen in unserer  
Gemeinde

Fr. 13.02.2026 / 18.00 Uhr 
Schnitzelbank
Narrenzunft Hausen

Mo. 16.02.2026 / 14.00 Uhr 
Kinderfasnacht
Narrenzunft Hausen
Schulhof; Turn- und Festhalle

Di. 17.02.2026 / 10.00 Uhr 
Narrengericht / Verbrennung
Narrenzunft Hausen
Gasthaus Adler



Hebelhaus Hausen
Öffnungszeiten:
Februar bis Dezember:
Samstag und
Sonntag: 13.30 -17 Uhr

Folgende zusätzliche Ange-
bote können wir Ihnen und 
Ihren Besucherinnen und Be-
suchern anbieten:
Führungen: durch das Museum für Gruppen ab 10 
Personen, Info unter 07622 6873-0

Museumspass: berechtigt zum Eintritt in über 300 
Museen, Schlösser und Gärten; bis zu 5 Kinder können 
umsonst mitgenommen werden.
Geschenkgutscheine: für Eintritte und Führungen ins 
Literaturmuseum

Kinder, Jugend & Bildung

Kinderbildungszentrum  
Hausen im Wiesental Volksbildungswerk Hausen

Erfolgreiche Spendenaktion der Hausener Familien 
zu St. Martin – Übergabe an den Förderverein Neu-
rokinder Uniklinik Freiburg e.V.
Mit unserem St. Martinsfest im Kinderbildungszent-
rum (Kibiz) Hausen im Wiesental am 11. November 2025 
haben wir erstaunliche 1.000 Euro an Spenden zusam-
men bekommen. Die Feierlichkeiten fanden durch die 
gemeinschaftliche Organisation und Umsetzung einer 
engagierten Elterngruppe und dem KiBiZ statt.
 
Es ist zwar schon einige Monate her, doch ist es weiterhin 
in unserer Erinnerung: Mit leuchtenden Laternen, fröhli-
chem Gesang und vielen strahlenden Gesichtern mach-
ten wir uns gemeinsam auf den Weg durch die Straßen 

Hausens. Nach dem Umzug gab es Punsch, Glühwein, 
Laugenstangen und Weckle mit Wienerle – alles auf 
Spendenbasis zugunsten des Fördervereins Neurokin-
der Uniklinik Freiburg e.V.
 
Nach dieser unglaublichen Spendenaktion konnten wir 
den Betrag von 1.000 Euro nun symbolisch an den För-
derverein Neurokinder Uniklinik Freiburg e.V. übergeben. 
Der Förderverein hatte unsere Spende bereits direkt 
nach unserem St. Martinsfest erhalten. Doch es war uns 
wichtig, diese nun auch symbolisch an die ehrenamtli-
chen Mitglieder*innen des Fördervereins zu überreichen. 
Der Sinn des St.-Martinsfestes – das Teilen mit Men-
schen, die Hilfe benötigen – spiegelte sich in der Ent-
scheidung wider, die Spende an dem Förderverein Neu-
rokinder e.V. zu übergeben.
 
Der Verein unterstützt Kinder mit neurologischen Er-
krankungen an der Uniklinik Freiburg. Die ehrenamtli-
chen Mitglieder des Vereins sind alles betroffene Eltern, 
Großeltern, Familienmitglieder, Bezugspersonen. Alle 
haben eines gemeinsam: ihr Kind, ihr Enkelkind, ihre Ge-
schwister haben/hatten eine schwere neurologische Er-
krankung und erlagen an dieser. Der Verein möchte den 
Kindern und Familien mit seinen Spenden den Aufenthalt 
& die Untersuchungen in der Kinderklinik der Uniklinik 
Freiburg erleichtern.
 
Johanna Hager (Leitung Kinderbildungszentrum) mach-
te sich zusammen mit Luisa Casafina (Teil der engagier-
ten Elterngruppe) auf den Weg in die Kinderklinik der 
Uniklinik Freiburg. Dort trafen Sie Herrn Schmidt, dessen 
Enkeltochter ebenfalls neurologisch erkrankte. Vor Ort 
wurden wir von der Kinder- und Gesundheitspflegerin 
und jahrelange Mitarbeiterin der Kinderklinik (Station 
Neuropädiatrie) empfangen und durch die Kinderklinik 
geführt.
 
Wir bedanken uns sehr bei allen Beteiligten – und auch 
der Elternschaft für das Spenden und Engagieren!

Kinderklinik Uniklinik Freiburg: von links Jannika Hager (Mitarbeiterin der 
Kinderklinik), Johanna Hager (Leitung KiBiZ), Friedrich Schmidt (Vorstand 
Neurokinder e.V.), Luisa Casafina (Teil der engagierten Elterngruppe)
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Musikschule Mittleres Wiesental

Winter-/Fasnachtsferien an der Musikschule
Während der Winter-/Fas-
nachtsferien – 1. Ferientag: 
Samstag, 14.02.2026 bis ein-
schl. Sonntag, 22.02.2026 – 
findet kein Unterricht statt.

Das Musikschulbüro ist am 
Rosenmontag, 16.02.2026, 
und am Faschingsdienstag, 
17.02.2026, ebenfalls nicht be-
setzt. Danke für Ihr Verständ-
nis.

Wilhelm von Dungen, Musik-
schulleiter

Foto: U. Klemm 

Unsere Vereine informieren

Freiwillige Feuerwehr Fußballclub Hausen e. V.

Schnitzelbanksinge bi de Huusemer Füührwehr 
am Friddig, 13. Februar ab 17 Uhr
Au dies Johr, es isch doch fulliminant, tagt bi de 
Füührwehr d'NZH Schnitzelbank. 
Am 13. Februar ab de fünfi, so soll's si, git's bi uns Bier, 
Blaulichtwasser und au Wii. 
Für's Ränzli hämmer Füührwehrbörger, des isch güed 
für Geischt und Körper. 
Genau wie s'ledschd Johr in de Füührwehrklause, 
mache mir ä mega Sause. 
Zum Motto "mehr weniger goht bald nümmi" 
schunklet sogar unser Füührwehr-Günni. 
Also chömmet gern vorbei, mir wäre froh, und grüe-
ße euch mit'eme dreifach Huuse Ho!

Kirchennachrichten

Evangelische Kirchen Katholische Mittleres Wiesental

Spruch für den 15. Februar 2026, Estomihi

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von dem Menschensohn.
Lukas 18, 31
Der Grundschullehrer Jan Kuhl ließ seine Schüler*innen 
Bilder malen zum Thema: „Was ist eigentlich die Ehe?“ 
Dabei kamen wundervolle Kunstwerke heraus – samt 
herzergreifender Bildunterschriften.
„Wer heiratet darf den ganzen Tag knutschen – außer 
der Mann oder die Frau muss zur Arbeit.“
„Leute, die heiraten, müssen danach immer in einem 
Bett schlafen. Das wäre mir zu eng.“

„Liebe geht durch den Magen. Das tut bestimmt sau-
weh.“
 
Doch mit einigen dieser Texte, treffen die Kinder den 
Nagel auf den Kopf: „Manche heiraten, glaub ich, damit 
sie nicht verhungern müssen, wenn ihre Mama mal nicht 
mehr da ist.“ Was lustig klingt, hat so viel Wahrheit in sich. 
Romantik, Schmetterlinge und weiche Knie sind meine 
Leidenschaft. Mit Liebesromanen und -filmen könn-
te ich ganze Tage verbringen. Aber das Geheimnis der 
Ehe liegt nicht in Schmetterlingen. Ich freue mich, nach 
14 Jahren immer noch Schmetterlingen in unserer Bezie-
hung zu begegnen. Aber vor allem habe ich einen Weg-
gefährten. Jemanden, der für mich da ist, wenn meine 
Mama mal nicht mehr da ist. So wie die Bibel uns beauf-
tragt hat: „Nehmt einander an, so wie Christus euch an-
genommen hat.“ (Römer 15,7)
 
Es grüßt Sie ganz herzlich
Ihre Diakonin Rebekka Tetzlaff
 
Gottesdienste
15.2. 18 Uhr Pfr. Ulrike Krumm Fast-

nachts-gottesdienst
Ev. Kirche 
Hausen

22.2. 10 Uhr Pfr. Ulrike Krumm Schopfheim

 18 Uhr Pfr. Ulrike Krumm Aga-
then-Kirche 
Fahrnau

 
Studierendenkantorei Freiburg in Schopfheim
Samstag, 14. Februar, 18 Uhr in der ev. Stadtkirche 
Schopfheim: Evangelische Studierendenkantorei Frei-
burg, u.a. mit der Messe in D, Op. 86, von Antonín Dvořák, 
sowie „Cantate Domino canticum novum“ von Arvo Pärt 
und Geistliches Lied, Op. 30, von Johannes Brahms. 
Jingjing Ma (Sopran), Dariia Holiatina (Alt), Peter Kist 
(Tenor) und Aeneas Frisch (Bass). Orgel Sophie Schenk, 
Leitung Justus Kirstein. Karten zu 20,- €, (erm. 12,- €) an 
der Abendkasse, ab 17:15 Uhr.
 
Bibelkreis: „Unsere geringsten Brüder – Christen-
verfolgung heute“
Mittwoch, 25. März 2026, 9.30 – 11.30 Uhr im ev. Gemein-
dehaus mit Gerhard Pfeiffer, Referent für Öffentlich-
keitsarbeit bei Open Doors Deutschland, einem christli-
chen Hilfswerk, das sich für verfolgte Christen einsetzt.
In Subsahara-Afrika gehen muslimische Extremisten 
brutal gegen Christen vor und vertreiben sie aus ihren 
Dörfern. Wir wollen vom Leid dieser Christen hören, für 
sie beten, sie ermutigen und für sie eintreten. Herzliche 
Einladung!
 

Kurzfristige Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: eki-hausen.de

 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Freitag:		 9.30 bis 12.30 Uhr
 
Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17 A, 07622/2548, 
hausen@kbz.ekiba.de
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Diakonin Rebekka Tetzlaff, 0162/456 9616, 
rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de
 
Die evangelische Kirche ist täglich von 10-18 Uhr zum 
Gebet geöffnet.

Katholische Mittleres Wiesental

Freitag, 13. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Samstag, 14. Februar 2026
Höllstein St. Maria	 17:00 Uhr	 Segensfeier für Liebende 

zum Valentinstag / Dia-
kon Uwe Degenhardt, Ul-
rike Degenhardt

Hausen St. Josef	 18:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum 
Sonntag / Pfr. Michael 
Latzel 

Sonntag, 15. Februar 2026
Schopfheim 
St. Bernhard	 11:00 Uhr	 Ökumenischer Narren-

gottesdienst; musikalisch 
begleitet von der Stadt-
musik Schopfheim / Pfrin. 
Nina Reichel, Rudi Wint-
gens

Montag, 16. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Dienstag, 17. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Mittwoch, 18. Februar 2026
Hausen St. Josef	 18:30 Uhr	 Wortgottesdienst mit 

Austeilung Aschekreuz / 
Diakon Uwe Degenhardt

Schopfheim 
St. Bernhard	 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit 

Austeilung Aschekreuz /  
PRef. Kassian Burster

Donnerstag, 19. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz

Freitag, 20. Februar 2026
Hausen St. Josef	 17:30 Uhr	 Rosenkranz
 
Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hau-
sen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr
Tel. 07622-3438; 
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de.
Das Pfarrbüro ist geschlossen, jedoch per E-Mail er-
reichbar. 

Für Sie notiert

Höfe können sich jetzt für den  
Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof  
anmelden
Neue Höfe sind willkommen / Frühstücks- oder 
auch Brunch-Angebot möglich
Landwirtschaftliche Betriebe mit Grünland und Mil-
cherzeugung, Obstanbau, Weinbau oder Ackerbau im 
Südschwarzwald können sich ab jetzt für den Natur-
park-Brunch auf dem Bauernhof anmelden. Mitmachen 
kann jeder Betrieb im Haupt- oder Nebenerwerb, der 
im Naturpark Südschwarzwald liegt. Das Event findet in 
diesem Jahr am 2. August (Sonntag) statt.

Die Höfe können entweder ein vielfältiges Frühstücks- 
oder ein umfangreicheres Brunch-Büfett mit warmen 
Speisen anbieten. Die Produkte stammen vom eigenen 
Hof oder aus dem Schwarzwald. Wie viele Gäste die ein-
zelnen Höfe bewirten, richtet sich ganz nach den jeweili-
gen Kapazitäten. Zwischen 20 und 200 Plätzen ist alles 
möglich. Auch das Rahmenprogramm können die Höfe 
individuell gestalten: Hofführungen, musikalische Be-
gleitung oder Angebote für Kinder sind denkbar.

Um den Arbeitsaufwand einzugrenzen, ist auch eine 
Kooperation mit einem benachbarten Hof möglich. Die 
Teilnahme ist für die Höfe kostenlos. Die Veranstaltung 
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wird von dem Naturpark federführend organisiert sowie 
durch Presse- und Öffentlichkeitsarbeit regional und 
überregional beworben. Wer neue Brunch-Gastgebe-
rin oder neuer Brunch-Gastgeber werden möchte, kann 
sich unverbindlich informieren und beraten lassen.
 
Anmeldung und Informationen:
Naturpark Südschwarzwald:
Ansprechpartnerin: Lisa-Marie Kraus
E-Mail: brunch@naturpark-suedschwarzwald.de
Telefon: 07676/9336-40
Internet: www.naturpark-brunch.de

Ergänzende Unabhängige TeilhabeBera-
tung (EUTB) der Fritz-Berger-Stiftung 

Haben Sie Fragen zu den Themen Behinderung und Teil-
habe?

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
der Fritz-Berger-Stiftung hilft Ihnen gerne weiter. Seit 
2018 ist sie die zentrale Anlaufstelle für die Fragen von 
Menschen mit Behinderungen, ihren Angehörigen sowie 
allen Interessierten im Landkreis Lörrach. Sie berät zu 
Fragen rund um die Themen Behinderung, Teilhabe und 
selbstbestimmtes Leben.

Folgende Themen stehen dabei im Mittelpunkt:
•	 Wie möchte ich leben?
•	 Ich benötige einen Schwerbehindertenausweis.
•	 Ich benötige aufgrund meiner Behinderung Hilfe im All-

tag und in der Freizeit.
•	 Ich habe eine Krankheit und kann meinen ursprüngli-

chen Beruf nicht mehr ausüben.
•	 Ich habe ein behindertes Kind und brauche Informatio-

nen und Unterstützung.
Die Themen umfassen vorschulische und schulische 
Bildung, Ausbildung und Berufstätigkeit und die Ver-
sorgung mit Hilfsmitteln, Fragen zur Mobilität, Freizeit-
gestaltung und Wohnmöglichkeiten. Die Beraterinnen 
unterstützen auch beim Ausfüllen von Anträgen, z.B. be-
züglich des Schwerbehindertenausweises oder der Ein-
gliederungshilfe.

Die Beratungsgespräche können persönlich in Lörrach, 
Rheinfelden oder Schönau im Schwarzwald geführt wer-
den. Zudem ist eine Beratung per Telefon, E-Mail oder 
Video-Konferenz möglich. Die Beratung ist kostenfrei.

Für Terminvereinbarungen und Fragen wenden Sie sich 
bitte telefonisch oder per E-Mail an die Beraterinnen: 
07621/5796820 oder 5796821, 
eutb@fritz-berger-stiftung.de .

Das gesamte Team der EUTB der Fritz-Berger-Stiftung 
heißt alle Ratsuchenden herzlich willkommen.

„Solli, Sàlu, Griezi!“ -  
Europa-Union Lörrach schlägt digitale 
Brücke und lädt dazu ein – das neue Pro-
gramm 2026 zu entdecken!
Kreis Lörrach. Wer sagt, dass Europa kompliziert sein 
muss? Der Kreisverband Lörrach der Europa-Union 
Deutschland beweist das Gegenteil und schlägt jetzt di-
gital eine frische Brücke über den Oberrhein. Unter www.
eu-loerrach.eu ist ab sofort die erste eigene Homepage 
des Vereins online. Zudem präsentiert der Kreisverband 
„druckfrisch“ sein neues Veranstaltungsprogramm für 
2026, das mit abwechslungsreichen Exkursionen, gren-
züberschreitendem Dreilandspaziergang am Europatag 
und Ausstellungsführung u.a. dazu einlädt, Europa direkt 
vor der Haustür zu entdecken.

Schlank, modern, vernetzt

„Solli, Sàlu, Griezi! Europa verbindet uns“ – mit diesem 
dreiland-typischen Gruß werden die Besucher auf der 
neuen Plattform willkommen geheißen. Die Seite setzt 
auf klare Navigation. Mit nur sechs Menüpunkten kom-
men Nutzer schnell zum Ziel:

Aktuelles und Termine: alle News und Events auf einen 
Blick

Über uns: Gesichter des Vorstands, Statements u.v.m.

Wissenswertes: kompakte Infos rund um die EU

Mitglied werden & Kontakt: Der direkte Draht, für alle!

Die neue Homepage dient nicht nur der Information, son-
dern vor allem der Begegnung. „Wir wollen zeigen, dass 
Europa lebendig ist und vor allem Spaß macht“, betont 
die Kreisvorsitzende Daniela Meier. „Mit der neuen Web-
site und dem Instagram Kanal wollen wir mehr Menschen 
erreichen und ihnen den Kontakt zu uns so einfach wie 
möglich gestalten“, so Meier. „Wer an einer Veranstal-
tung teilnehmen will, kann sich mit wenigen Klicks über 
den direkten Anmeldebutton seinen Platz sichern, den 
Newsletter bestellen, bei uns aktiv werden, whatever...“

Highlight am Europatag: Ab ans Rheinufer! Mitspazieren.

Das Programm für 2026 steht. Die Bürgerinnen und Bür-
ger sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen. Mit 
Ausnahme der Exkursion nach Baden-Baden sind alle 
Veranstaltungen kostenlos. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich unter loerrach@eubw.eu oder über die Home-
page.

Das Programm:
Reden wir über Europa „Das Baltikum – Ein Teil des frei-
en Europas“
Freitag, 6. März 2026, 18.30 Uhr, Dreilandmuseum Lör-
rach, Hebelsaal
Ein Vortrag mit Historiker Hubert Bernnat, Diskussion 
und entspanntem Ausklang beim Apéro.

Zu Gast bei der Deutsch-Französischen Brigade in Müll-
heim
Dienstag, 28. April 2026, 14 – 17 Uhr, Abfahrt in Fahrge-
meinschaften ab ca. 13 Uhr
Heimatschutz beginnt vor Ort. Bei einer einstündigen 
Führung durch die regionale Ausstellung in der Ro-
bert-Schuman-Kaserne, in einer Diskussionsrunde und 
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einer Vorführung zu modernen Handfeuerwaffen er-
halten die Teilnehmer Einblicke in die Geschichte, spe-
zifische Aufträge und Fähigkeiten der Truppenteile und 
kommen direkt mit Kräften ins Gespräch, die vor Ort 
Verantwortung übernehmen.

Grenzenlose Vielfalt. Dreiland-Spaziergang am Rhein 
am Europatag
Samstag, 9. Mai 2026, 10 – 14 Uhr, Start von der Dreiro-
senbrücke Basel (CH) nach Huningue (F) entlang des 
Rheinufer- und Dreyland-Dichterwegs zur Dreiländer-
brücke Huningue - Weil am Rhein bis zum Endpunkt 
Rheinpark Weil am Rhein, Abschluss bei einem „Ty-
pisch-Dreiland-Apéro“

Tag der Begegnung „Europa und das Grundgesetz - In 
Vielfalt geeint“
Samstag, 20. Juni 2026, 14 – 17 Uhr, Gemeindehalle Bin-
zen. Ein bunter Nachmittag mit Vereinen und Ehrenamt.
Erstmals beteiligt sich die Europa-Union am Begeg-
nungsnachmittag des Gemeindeverwaltungsverbands 
Vorderes Kandertal - 2026 in der Gemeindehalle in Bin-
zen. Auf spielerische Art und Weise können Besucherin-
nen und Besucher am Stand der Europa-Union ihr Wis-
sen am Europa-Quizrad und Europa-Puzzle testen, die 
„EU-on tour – Die EU auf einen Blick“-Wanderausstel-
lung wird präsentiert und viele andere Mitmachaktionen 
der lokalen Vereine werden geboten. Kaffee und Kuchen 
auf Spendenbasis.

Tagestour in die historische Sommerhauptstadt Euro-
pas Baden-Baden mit Stadtführung und Besuch des 
SWR-Funkhauses
Freitag, 17. Juli 2026, Abfahrt Busbahnhof Lörrach, ca. 
7.15 Uhr, Rückkehr 20 Uhr
Bei der rund 2,5-stündigen Führung durch den Produk-
tions- und Sendebetrieb und einem Vortrag zu ARTE 
Deutschland erfahren unsere Gäste aus erster Hand, wie 
der Sender arbeitet und welche europapolitischen Pro-
gramminhalte für den deutsch-französischen Kulturka-
nal ARTE ausgewählt werden, u.a. sehen wir das Produk-
tionsstudio der Schwarzwaldserie „Die Fallers“.

Mitgliederversammlung Europa-Union Lörrach
Donnerstag, 8. Oktober 2026, 18.00 Uhr, Dreiländermu-
seum Lörrach, Hebelsaal

Führung durch die Sonderausstellung „Zuhause-Unter-
wegs. Mobilität und Migration im Dreiländereck“
Donnerstag, 8.10.2026, 19.00 Uhr, Dreiländermuseum 
Lörrach 

Bei den Veranstaltungen kooperiert die Europa-Union 
jeweils unterschiedlich mit regionalen Organisationen: 
Dreiländermuseum Lörrach, Stadt Weil am Rhein, Muse-
umsverein Lörrach, Schwarzwaldverein Weil am Rhein, 
Europa-Union Freiburg und Baden-Baden, Europäische 
Bewegung Schweiz Sektion Basel (CH), Kulturverein der 
Elsass-Freunde Basel (CH) sowie die GFGZ – Gesell-
schaft für grenzüberschreitende Zusammenarbeiten 
Neuhausen/CH.   

Wer sind wir? Der Kreisverband Lörrach e.V. der Europa 
Union Deutschland

Seit der Wiedergründung am 4. Februar 2014 im Dreilän-
dermuseum Lörrach setzen wir uns als proeuropäische 
Bürgerinitiative für ein vereintes, friedliches und bürger-

nahes Europa ein. Dieses Ziel verfolgen wir unabhängig 
von Parteizugehörigkeit und Konfession. Unsere Mitglie-
der sind engagierte Bürgerinnen und Bürgern, Politike-
rinnen und Politiker aller Couleur, Gemeinden u.a.. Das 
Engagement erfolgt ausschließlich ehrenamtlich.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, uns und un-
sere Arbeit kennenzulernen. Besuchen Sie unsere Veran-
staltungen und diskutieren Sie mit uns.  

Unsere konkrete Arbeit zielt darauf ab, den Bürgerin-
nen und Bürgern die verbindenden europäischen Werte 
nahezubringen, Menschen aus verschiedenen Ländern 
zu verbinden, Impulse durch diverse Projekte zu geben, 
Europa sicht- und erlebbar zu machen. So informieren 
wir über aktuelle europapolitische Themen durch eigene 
Veranstaltungen, Vorträge, Podiumsdiskussionen und 
anderweitige Foren. Die Bürger lernen europäische Ins-
titutionen und unsere Nachbarn kennen - bei Besuchen 
europäischer Institutionen und anderweitigen Begeg-
nungen. Wir unterstützen europapolitische Projekte und 
sind für Kooperationen in diesem Bereich immer offen. 
Dabei spielen in unserer trinationalen Region die Ver-
netzung und die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
eine wichtige Rolle unserer Bestrebungen.

Unsere Dachverbände vertreten den Gesamtverband 
politisch; organisieren übergreifende Veranstaltungen, 
dienen der Vernetzung untereinander und werben in 
Berlin und Brüssel für unsere politischen Ziele. Bundes-
weit nimmt die Europa-Union durch ihre Mitglieder in 
den Landtagen, dem Bundestag und dem Europäischen 
Parlament Einfluss auf konkrete Sachfragen.

Kontakt
Europa-Union Deutschland, Kreisverband Lörrach e.V.
Kreisvorsitzende Daniela Meier, Bürgermeisterin a.D. | 
Lessingweg 2 | 79595 Rümmingen
Telefon:		 +49 170 334 1071
E-Mail:		  daniela.meier@eubw.de
Website:	 www.eu-loerrach.eu
Instagram:	 europaunionloerrach


